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„Auf zum Baumkronenweg“ lud
der Förderverein der Schule Gotten-
heim am 1. August ein: Und 15 Mäd-
chen und Jungen fuhren begeistert
nach Waldkirch und kamen gut ge-
launt zurück.

„Besonders gefragtwaren die Kre-
ativangebote“, freut sich Clemens
Zeissler, der als Vorsitzender des Ju-
gendclub Gottenheim die Angebote
koordiniert. So berichtete Daniela
Rothacker von der Waldspielgruppe
Waldwichtel von einem schönen
und lustigen Tag mit den zehn Mäd-
chen zwischen 9 und 14 Jahren.
Auch das Kreativangebot der Bür-
gergruppe „Gottenheims Kinder“
„Pinsel und Klecks 1“ war ausge-
bucht und machte allen großen
Spaß. Andere Angebote waren da-
gegen nicht so sehr gefragt: „Das
Kartfahren musste sogar mangels

Es sind noch einige Plätze frei / Ferienprogramm geht in die zweite Runde

Gottenheim.NochbisEndeAugust

finden im Rahmen des 8. Sommer-

ferienprogramms Angebote für

Kinder und Jugendliche aus Got-

tenheim statt. Bisher konnten die

Jungen und Mädchen zwischen 3

und 16 Jahren schon viele attrak-

tive Programmpunkte erleben.

„Toll“ fanden die Teilnehmer bei-

spielsweise die „Erkundung des

Gottenheimer Waldes“ am ersten

Ferientag mit den Landfrauen und

Revierförster Martin Ehrler.

Interesse abgesagt werden“, berich-
tet Zeissler. Auch der Besuch des
Museumsdampfzugs Kandertal-
bahn fand mit weniger Teilnehmern
als geplant statt. Auf große Reso-
nanz stießen dagegen die Angebote
von Gottenheims Kinder, für Jungen
und Mädchen im Kindergartenalter:
„Die waren sofort ausgebucht“.

Mit viel Spaß bei der Sache waren
die Jungen und Mädchen auch bei
„Spiele für viele“ mit Norbert Sto-
ckert vom Spielmobil Freiburg (Fo-
tos). Wie ein Krankenhaus funktio-
niert konnten die Teilnehmer beim
Ausflug mit Dr. Peter Feil in die Heli-
os-Klinik in Breisach erfahren. Wer
wollte, konnte sich sogar einen ech-

ten Gips anlegen lassen der am
nächsten Tag stolz im Kindergarten
oder bei den Freunden präsentiert
wurde. Marianne Ambs

In einigen Angeboten des Sommer-
ferienprogramms sind noch Plätze
frei: Anmeldungen nimmt weiterhin
Clemens Zeissler unter Telefon
0151/17441317 oder E-Mail: Cle-
mens-Zeissler@web.de entgegen. Hier
können auch Ab- und Ummeldungen
abgegeben werden. Freie Plätze gibt
es noch bei folgenden Angeboten:
Was passiert mit dem Müll? (19.
August); Tennisschnupperkurs II (24.
und 25. August); Besuch auf dem
Ölehof Waldkirch (26. August).

Viele neue Spielideen hatte Norbert Stockert (rechts) zum Programmange-

bot „Spiele für viele“ mitgebracht. Foto: ma

Viele Kinder waren kreativ
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